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Vertragsärztlicher
Bereitschaftsdienst
Uslar, Bodenfelde, Wahlsburg,
Oberweser, Adelebsen,  außer-
halb der Sprechstunden von 15 bis
7 Uhr: Tel. 11 61 17.
Kinder- und jugendärztlicher Be-
reitschaftsdienst Göttingen,
18 bis 22 Uhr, Sozialpädiatrisches
Zentrum der Kinderklinik (SPZ)
der UMG, Osteingang, Fahrstuhl
B4, Ebene 1, Robert-Koch-Straße
40, Telefon 05 51/7 07 09-2 45.

Apothekendienst
Uslar, Bodenfelde, Wahlsburg,
Oberweser, Apotheke Am Berg-
mann, Volpriehausen, Schlarper
Str. 1, Tel. 0 55 73/16 72.

Rat und Hilfe
Sozialstation, Alten- und Kran-
kenpflege 7.30 bis 16 Uhr, Tel. 0 55
71/52 52, danach für Uslar Tel. 52
52 - für Bodenfelde Tel. 52 54.

ASB-Pflegedienst, Ambul. häusl.
Krankenpflege, Tel. 0 55 71/20 31.

Anonyme Alkoholiker Uslar, Kon-
takt: Telefon 0 55 73/21 50 00,
Info-Tel. 05 51/7 90 58 74.
Freundeskreis Uslar, Hilfe bei
Suchtfragen, Bernd Bressel-
schmitt, Tel. 01 52/23 33 59 87.
Sozialpsychiatrischer Dienst, Be-
ratung für psychisch Kranke und
deren Angehörige sowie in seeli-
schen Notfällen, Gerhart-Haupt-
mann-Straße 19, Termine nach
Vereinbarung unter Tel. 0 55 51/
7 08-5 75.
Lukas-Werk Suchthilfe, Tel.
0 55 71/91 28 42 und 0 55 51/
9 08 20 60.
Verein f. Sozialmedizin, Suchtbe-
ratung Tel. 0 55 71/70 70 oder
0 55 71/74 15.
Nachbarschaftshilfe Bodenfelde,
- Häusl. Pflege, Tel. 0 55 72/
92 55 42.
Kranken- und Altenpflegedienst
Misselhorn, Tel. 0 55 72/92 12 34.
Bürgerbus Wahlsburg, Telefon
0 55 72/9 37 80 Viola Heyer, Ober-
weser, Telefon 0 55 72/9 37 30
Claudia Feldner.

Göttingen
Frauenhaus, Tel. 05 51/5 21 18 00.
Kinder- und Jugendtelefon, 15 bis
19 Uhr, Tel. 08 00/11 1 03 33.

Notrufe
Polizei: Telefon 110, Fax 110
Feuerwehr: Telefon 112, Fax 112
Rettungsdienst: Telefon 112
Notarztwagen: Telefon 112
Krankentransport: Tel. 0 55 51/
1 92 22
Klinik und Rehazentrum Lip-
poldsberg: Tel. 05572-410

FÜR ALLE FÄLLE

WESERGEMEINDEN HEUTE
für den Publikumsverkehr von
8 bis 12 Uhr.
Gemeindevertretung, 20 Uhr öf-
fentliche Sitzung Landhotel Zum
Anker in Lippoldsberg.

Weserfähre Lippoldsberg, Fähr-
betrieb von 7 bis 12 Uhr und von
12.30 bis 18 Uhr.

Oberweser
Gemeindeverwaltung, geöffnet
von 8.30 bis 12 Uhr und von
13.30 bis 15 Uhr.
Hallenbad Oedelsheim, geöffnet
von 9 bis 11.30 Uhr und von 16 bis
20 Uhr.

Bodenfelde
Gemeindeverwaltung, geöffnet
von 8.30 bis 12 Uhr.
Gemeindejugendpflege, Jugend-
büro geöffnet von 9.30 bis
13.30 Uhr, Telefon 0 55 72/12 51,
alte Schule, Amelither Straße.
Nachbarschaftshilfe, 17 Uhr kos-
tenlose Informationsveranstaltung
mit Vortrag „Validation – Umgang
mit demenzerkrankten Menschen“,
Alte Schule, Amelither Straße 21.
Minigolf-Anlage Wahmbeck,
12 bis 22 Uhr geöffnet.

Wahlsburg
Gemeindeverwaltung, geöffnet
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USLAR HEUTE

Ortsteile
Jagdgenossenschaft Gierswalde,
19.30 Uhr Mitgliederversamm-
lung, Dorfgemeinschaftshaus.
Ev. Kirchengemeinde Offensen,
15 Uhr Seniorennachmittag, mit
Vortrag „Wahre Risiken und My-
then über Zecken“ von Ulrich Sün-
der aus Schoningen, Gemeinde-
raum.
Dorfbücherei Schlarpe, 15 bis
18 Uhr geöffnet, Dorfgemein-
schaftsanlage.
DRK Schoningen, 15 Uhr Kaffee-
nachmittag, Stätte der Begeg-
nung.
Sohlingen, 14 bis 17 Uhr Tagesstät-
te, Dorfgemeinschaftshaus.
Bauschutt- und Bodendeponie
Verliehausen, 13.30 bis 17 Uhr, Tel.
0171-3839144.
Kath. Kirche in Volpriehausen,
15 Uhr Begegnungstreffen zum
Thema Erntedank, Gemeinderaum.

Kultur
Göttinger Literaturherbst, 19 Uhr
Lesung in Uslar mit der Schriftstelle-
rin Petra Hammesfahr, Rathaushal-
le.
Museum, geöffnet von 15 bis
17 Uhr mit Ausstellung „Fäden, Sti-
che und Stickkunst – Malen mit der
Nadel“.
Alaris Schmetterlingspark, geöff-
net von 10 bis 17 Uhr.
Wildpark Neuhaus, 9 bis 19 Uhr ge-
öffnet.

Badeland, 7.30 bis 8.30 Uhr Früh-
schwimmen, allgemein geöffnet
von 15 bis 20 Uhr.
Touristik-Information, 9 bis 17 Uhr,
alte Rathaus.
- Bürgerbüro, geöffnet von 8 bis
16 Uhr,
- Verwaltung, geöffnet von 8 bis
12 Uhr,
- Sprechstunden in den Ortstei-
len, 16 bis 17 Uhr in Fürstenhagen
mit dem Ortsbürgermeister.
Diakonieladen Jacke wie Hose, ge-
öffnet von 9 bis 12 Uhr und von
15 bis 18 Uhr, Kurze Str. 11, Tel.
0 55 71/ 80 06 31.
Familienzentrum, 9.30 bis
16.30 Uhr offener Treffpunkt, Tel.
05571-915289; 8.30 Uhr Deutsch-
Sprachkurs, 11.30 bis 13.30 Uhr In-
ternet-Nutzung (Bahnhofstraße 2).
Ev.-luth. Johannis-Kirchenge-
meinde, 10 bis 17 Uhr Kleider-
sammlung für Bethel, Hauptein-
gang Kirche.
Arbeiterwohlfahrt, Ausflug nach
Bollensen und Einbeck – Abfahrt,
12.30 Uhr Uslar, ZOB; 12.35 Uhr
Neustädter Platz; 12.40 Uhr Allers-
hausen/Auf der Höhe.
KVHS, 10 bis 11.30 Uhr Gedächt-
nistraining „Neuer Schwung für
graue Zellen“, Seminarraum, Frie-
denskirche, Stiftstraße 7.
Selbsthilfegruppe ADHS/ADS,
19.30 Uhr erstes Kennenlerntref-
fen zur Gründung der Gruppe,
Mensa der Grundschule Uslar.

aus Allershausen), Jürgen Her-
wig (Bollensen), Clement
Dörnte, Gerhard Tank und
Ewald Warneke (alle aus Din-
kelhausen), Ellen Fischer, geb.
Nawroth (Bodenfelde), Hans
Joachim Marzog, Karin Wien-
ecke, geb. Blankenberg (beide
aus Vernawahlshausen), Wolf-
gang Scharlippe (Bovenden),
Lothar Winkler (Göttingen-
Weende), Angelika Fischer
(Kalefeld-Eboldshausen), Jür-
gen Lademann (Celle), Hubert
Peschke (Garbsen), Friederich-
Wilhelm Mascher (Hameln)
und Mario Schönnagel (Bux-
heim in Bayern). (fsd)

ten die Geschichten von frü-
her. Klassenlehrer der 9 b war
übrigens Helmut Zegenhagen.

Vierteljährliche Treffen
Und wer nicht bis zum

nächsten Klassentreffen in
drei Jahren warten will, der
kann an den vierteljährlichen
Treffen teilnehmen, die regel-
mäßig angeboten werden.

Hier die Namen der Teil-
nehmer des Klassentreffens:
Herbert Globisch, Karin Hol-
ze, geb. Smolny, Helmut Koch,
Siegfried Kroll (alle aus Uslar),
Elke Beyer, geb. Rojahn, Moni-
ka Kaliske, geb. Laufer (beide

Artemis zusammen. Der Auf-
takt war mit einer Kaffeetafel
verbunden. Danach begab sich
die Gruppe auf die Spuren des
Wilden Jägers Hackelberg, ei-
nem Stadtrundgang, bei dem
Uslars Archiv- und Museums-
leiter Dr. Daniel Althaus in die
Rolle der Sagenfigur schlüpft
und sich großer Beliebtheit er-
freut.

Klassenlehrer Zegenhagen
Danach standen Abendes-

sen und geselliges Beisam-
mensein auf dem Stunden-
plan der früheren Volksschü-
ler. In den Mittelpunkt rück-

USLAR. Die Abgangsklasse
9 b der früheren Volksschule
Uslar aus dem Jahr 1965 ist
sehr rege, was Klassentreffen
angeht. Bis zum Klassentref-
fen 50 Jahre nach Schul-
schluss trafen sich die frühe-
ren Volksschüler alle fünf Jah-
re, danach wurde der Rhyth-
mus auf alle drei Jahre festge-
legt und so war es am Samstag
wieder soweit, sich gemein-
sam an die Schulzeit zu erin-
nern.

20 Teilnehmer von ehemals
46 Abgängern (fünf sind in-
zwischen verstorben) kamen
im griechischen Restaurant

Klasse folgte wildem Jäger
Volksschul-Abgänger von 1965 unternahmen Stadtführung mit Sagenfigur Hackelberg

Klassentreffen: Die Schulabgänger der Volksschule Uslar aus dem Jahr 1965 vor dem Restaurant Artemis. Foto: Glenn Röber

des Landes, hat er über fünf
Jahre unter Kriegsbedingun-
gen die Bevölkerung ärztlich
versorgt.

Er will über die vielschichti-
ge und oft nur einseitig ver-
mittelte und wahrgenomme-
ne Lebenswirklichkeit in Af-

USLAR. „Afghanistan 2018 –
Fluchtursachen und ihre Be-
kämpfung“ heißt der Vortrag
über 30 Jahre Erfahrung aus
dem Land am Hindukusch, zu
dem die Stadtbücherei Uslar
und die Gleichstellungsbeauf-
tragte Yvonne Pischel für Frei-
tag, 19. Oktober, ab 19 Uhr ins
Forum des Gymnasiums Uslar
einladen. Der Eintritt ist frei.

Referent ist Dr. Reinhard
Erös, Oberstarzt der Bundes-
wehr a. D., der Afghanistan
seit über 30 Jahren kennt. In
den 1980-er Jahren, während
der sowjetischen Besatzung

Vortrag über Afghanistan im Forum
Stadtbücherei und Gleichstellungsbeauftragte laden ein: Referent ist Oberstarzt a. D. Reinhard Erös

ghanistan aufklären. Zu der
gehören tägliche Schreckens-
meldungen, Terroranschläge,
Gewaltkriminalität und Re-
kordwerte beim Drogenan-
bau, hohe Arbeitslosigkeit
und Korruption. Er will aber
auch zeigen, dass die Mehr-
heit im Land auch nach 40 Jah-
ren Krieg die Hoffnung auf
eine lebenswerte Zukunft
nicht aufgegeben habe.

Dr. Erös gründete im Jahr
2001 nach dem Sturz der Tali-
ban mit seiner siebenköpfigen
Familie die Stiftung „Kinder-
hilfe Afghanistan“. Seither

wurden in ehemaligen Tali-
ban-Hochburgen im Osten des
Landes und im Westen Pakis-
tans unter anderem 30 Schu-
len mit 60 000 Schülern, drei
Berufsschulen, eine Universi-
tät, zwei Waisenhäuser und
drei Mutter-Kind-Kliniken ge-
baut und ausgestattet. Alle
Projekte werden ausschließ-
lich mit privaten Spenden, un-
ter Verzicht auf öffentliche
Mittel, finanziert. (fsd)
Auskunft: Stadtbücherei Uslar,
Telefon 0 55 71/30 25 56 und
E-Mail Stadtbuecherei@us-
lar.de. Foto: Erös/privat/nh

Berichtet
über Afgha-
nistan: Rein-
hard Erös

wandertage: Unterbringung,
Verpflegung und Stimmung
untereinander waren immer
sehr gut, trotz unterschiedli-
cher Wetterlage. (fsd)

und legten in Hann. Münden
in der Äegidius-Kirche, die
entwidmet wurde und inzwi-
schen als Café dient, eine Kaf-
feepause ein. Fazit der Herbst-

nach dem Motto „Nicht nur
Wandern, auch Kultur“.

Auf der Rückfahrt am vier-
ten Tag durchwanderten die
TSGer die Karlsaue in Kassel

USLAR. Altersbedingt
schrumpft von Jahr zu Jahr die
Teilnehmerzahl. Das meldet
die Wandergruppe der TSG Us-
lar und berichtet von den
Herbstwandertagen im Ha-
bichtswald, an denen nur
noch neun TSGer teilnahmen.

Sie erlebten an den vier Ta-
gen ein sehr abwechslungsrei-
ches Programm. Die TSG be-
zog dazu in dem Schauenbur-
ger Ortsteil Breitenbach Quar-
tier. Während es am ersten
Tag noch sonnig und warm
war, wehte den Uslarern am
zweiten Tag auf dem Habichts-
wald-Steig schon ein kalter
Wind entgegen. In Bad Emstal
wärmte sich die Gruppe bei ei-
ner Kaffeepause auf, bevor es
zurück ging.

Bei Regen ins Museum
Weil es am dritten Tag reg-

nete, änderte die TSG das Pro-
gramm, fuhr mit dem Bus
nach Kassel ins neue Grimm-
Museum und freute sich da-
nach über diese Entscheidung

TSG erkundete Habichtswald
Herbstwandertage im Nordhessischen Bergland – Gruppe wird immer kleiner

Vier Tage unterwegs: Die Wanderer der TSG Uslar mit (von links) Lisa Fischer, Brigitte Schormann,
Karl-Hermann Fischer, Helga und Ortwin Mecke, Eberhard Schilke, Hanna Pönitsch, Waltraud Schilke
und Renate Andermann. Foto: TSG-Wandergruppe /nh


